
	
Schachbezirk Sauerland 
Bezirksjugendversammlung 2019 
 
 
 
 
Datum:  Samstag, 25.05.2019, 13.30 Uhr 
Ort:   Vereinsheim am Sportplatz des TSV Dahl 
 
Protokoll 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

Karin Browning begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
(Anwesenheitsliste siehe Anlage 1). 

2. Berichte: 
a) der Jugendwartin 

a. Karin Browning trägt ihren Jahresbericht vor (siehe Anlage 2). 
b) des Jugendspreches (entfällt) 

3. Berichte aus den Vereinen 
a. Der TSV Dahl berichtet davon, dass sechs Jugendliche im Training sind, zumeist im 

Oberstufen-Alter, das Schachspiel komme für die meisten Jugendlichen nicht an erster 
Stelle. Die Bezirksliga-Doppelrunde sei gut gelaufen. Für das neue Jahr wird der TSV Dahl 
wieder eine Jugendmannschaft in der Bezirksliga stellen. Das Training findet freitags von 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr statt, Inhalte: Eröffnungen, ganze Spiele, das King-System, Taktiv, 
sehr beliebt ist Tandem-Schach. 

b. Die SvG Plettenberg hat ihre Stärken im unteren Jugendbereich. Das Training für die 
Jüngeren findet mittwochs mit Nora Jansen und Bernd Neumann als Trainer statt. Manfred 
Nölke trainiert donnerstags die älteren Jugendlichen. Auch Thomas Franke hat die 
Jugendlichen eine ganze Zeit lang trainiert. Das große Plus der Jugendarbeit in Plettenberg 
ist die aktive Arbeit in den Grundschulen. Nach dem Ausscheiden von Alexander Becker 
hat der Verein aber keinen offiziellen Jugendleiter mehr. Dirk Jansen fungiert hier als 1. 
Vorsitzender als „Notfalljugendwart“. Er weist darauf hin, dass er es für wichtig hält, dass 
im Jugendbereich extrem auf die Regeleinhaltung geachtet werden solle. 

c. Die SF Attendorn haben wieder eine Jugend-Mannschaft gehabt, die die Saison in der 
Bezirksliga durchgespielt hat. Es gibt hier einen positiven Verlauf, der auch für die 
kommende Saison Mut macht. Hier gibt es einen neuen, 15-jährigen Jugendlichen und keine 
Abgänge. Eventuell komme noch ein Geschwisterpaar dazu. Jugendwart Karsten Eckmann 
ist beruflich stark eingespannt, so dass er beim Training häufig von Gregor Springob 
vertreten wird. Die Jugendmeisterschaft in Attendorn wird nach dem Modus „jeder gegen 
jeden“ ausgespielt. Im Schulschach ist der Verein nicht aktiv. 

d. Bei den SF Neuenrade ist Walter Cordes bei der Jugend weiter der „Alleinunterhalter“, und 
dies ist eigentlich schon seit Jahrzehnten so. Von einem Nachwuchskursus seien zuletzt von 
16 Teilnehmern drei übriggeblieben, einer davon sei in den Verein eingetreten. Das sei 
durchaus ein gutes Ergebnis. Die Jugend- und Schülermeisterschaft in Neuenrade findet mit 
neun Teilnehmern statt. 

e. Beim MS Halver-Schalksmühle „kriselt es“: Die 1. Jugend-Mannschaft hat die Jugend-
Bundesliga West zwar gehalten, doch ein geregeltes Training findet nicht mehr statt für diese 



Mannschaft, weil einige Spieler weiter weg wohnen, andere inzwischen andere Interessen 
haben. Die jüngeren Jugendlichen trainieren freitags von 18 Uhr bis 20 Uhr. Joshua Eckardt 
hat hier als Trainer aufgehört. Alex und Rebecca Browning haben das Training stattdessen 
übernommen, dienstags gibt es ein zusätzliches Training. Für die nächste Saison müsste der 
MSHS eine gute U10-Mannschaft haben. Die U12, U14 und U16 dagegen bewegen sich 
eher im mittleren Leistungsbereich. Die 2. Jugend-Mannschaft spielte zuletzt in der Jugend-
Verbandsliga, dies wird aber im nächsten Jahr nicht mehr gelingen. Für die 1. Jugend-
Mannschaft stehen zwei Neuzugänge in Aussicht, da es bei der Schachjugend NRW in der 
neuen Saison noch keine „50+x“-Regel für Mannschaften geben wird, könnte so für den 
MSHS noch ein Jahr in der Bundesliga gelingen. 

f. Die SG Lüdenscheid fehlt bei der Versammlung und gibt keinen Bericht ab. 
g. Die SF Lennestadt haben einen Jugendlichen gemeldet, fehlen aber auch bei der 

Jugendversammlung.  
4. Aussprache zu den Berichten 

a. Dirk Jansen merkt an, dass die Zahl der Jugendlichen im Verein auch dem sozialen Wandelt 
geschuldet sei. Er verweist darauf, dass vieles vom Engagement im Verein abhängig sei und 
nennt als Beispiel den VfB „Turm“ Altena, der vor 20 Jahren viele Jugendliche gehabt habe, 
dann aber nach dem Ausscheiden des Jugendwarts bald gar keine mehr. 

b. Karin Browning merkt an, dass man den Jugendlichen die Angst davor nehmen müsse, gegen 
erfahrenere Gegner zu spielen. In der Bezirksliga sei mit Ausnahme von Florian Schulte 
(Neuenrade) eigentlich kein so starker Spieler mehr. 

c. In der Regeldiskussion wird als gutes Beispiel angefüht, dass Verbandsspielleiter Kai Lück 
zum Beispiel bei Regenverstößen mit der Gelben Karte verwarne. Dirk Jansen legt Wert 
darauf, dass die Jugendlichen klar an die Regeln herangeführt werden müssten. 

d. Die Schulmeisterschaft der Grundschulen in Südwestfalen waren zuletzt sehr schwach 
besucht. Karin Browning regt an, dass sich hier auch zwei Schulen zu einem Team 
zusammenfinden könnten – dann aber ohne Qualifikationschance für eine höhere Ebene. 
2020 wird die Grundschulmeisterschaft in Südwestfalen wieder in Bergneustadt stattfinden. 

e. Karin Browning bringt als Spielmöglichkeit für spielschwächere Jugendlichen in den 
Altersbereichen U12, U14 und U16 offene Turniere ins Gespräch.  

5. Wahl des Jugendwarts 
a. Karin Browning erklärt, dass sie als Jugendwartin nicht erneut kandidieren werde. 
b. Thomas Machatzke regt an, dass für diese Position die Vereine SvG Plettenberg oder SG 

Lüdenscheid in die Pflicht genommen werden müssten, weil diese Vereine sich zuletzt in 
der Vorstandsarbeit im Bezirk sehr zurückgenommen hätten. Es gibt aber keine Kandidaten 
aus diesen Vereinen. 

c. Der Bezirksvorsitzende Lothar Mirus berichtet davon, dass er mehrere Leute gefragt habe, 
dass sich aber kein Kandidat gefunden haben. 

d. Das Amt des Jugendwarts/der Jugendwartin bleibt vakant. 
e. Die Arbeit wird wie folgt aufgeteilt: 

i. Die Ausschreibung für Bezirksturniere erstellt der Ausrichter des Turniers (Karin 
Browning steht hier hilfreich zur Seite) 

ii. Die Jugend-Bezirksliga leitet als Staffelleiter der Bezirksspielleiter Walter Cordes (SF 
Neuenrade) mit. 

iii. Die Meldung an den Verband liegt im Verantwortlichkeitsbereich des Ausrichters 
eines Bezirksturniers. 

iv. Die Einladung zur Bezirksjugendversammlung verschickt der Ausrichter der 
Bezirksjugendversammlung. 



v. Die Vertretung des Bezirks beim Jugendkongress des Verbandes übernimmt der 
Bezirksvorsitzende Lothar Mirus. 

vi. Die Versammlung beschließt, dass Lothar Mirus einen kommissarischen 
Bezirksjugendwart ernennen darf, wenn sich ein geeigneter Kandidat findet. 

6. Wahl des Jugendsprechers 
a. Florian Schulte (SF Neuenrade) wird als Bezirksjugendsprecher in Abwesenheit einstimmig 

wiedergewählt. 
7. Anträge 

a. Es liegen keine Anträge vor. 
8. Einteilung der Ligen 

a. Für die Jugend-Bezirksliga Sauerland melden folgende Mannschaften: TSV Dahl, SF 
Neuenrade, SvG Plettenberg II (?), SF Attendorn, MS Halver-Schalksmühle II, SG 
Lüdenscheid. Damit wird die Liga mit fünf bis sechs Mannschaften den Spielbetrieb 
aufnehmen. 

9. Terminplanung und Ausrichter 2019/2020 
a. Jugend-Bezirks-Einzelmeisterschaft: 3. Oktober 2019, Ausrichter MS Halver-Schalksmühle 
b. Jugend-Bezirks-Einzelpokal: 5. Januar 2020, Ausrichter MS Halver-Schalksmühle 
c. Jugend-Bezirks-Mannschaftspokal: 20. Juni 2020, Ausrichter SvG Plettenberg 
d. Jugend-Bezirks-Schnellschach: 1. Mai 2020 (mit Senioren), Ausrichter SvG Plettenberg 

10. Sonstiges 
a. Thomas Machatzke dankt Karin Browning für die geleistete Arbeit als Bezirksjugendwartin. 

 
Nach knapp 90 Minuten schließt Karin Browning die Versammlung. 
 
 
 
 
 
 
 
Schalksmühle, im Juni 2019 
Protokollführer: Thomas Machatzke 
 
  



Bericht der Bezirksjugendwartin Karin Browning (Anlage 2) 
 
Jugendbezirksliga  
- 5 Mannschaften  
- Meister: SF Neuenrade 

Jugendbezirksklasse  
- keine Liga stattgefunden 

Jugendeinzelpokal U25  
- nur 9 Teilnehmer (2x Neuenrade, 7x Plettenberg) 
- Sieger: Linda Becker (Plettenberg) 
- wieder schwache Resonanz, obwohl gemeinsam mit SB Iserlohn geplant (Ausschreibung zu kurzfristig), – 

6. Januar (in den Ferien) 

JEM Schnellschach  
- gemeinsames Turnier mit Senioren 
- 4 jugendliche Teilnehmer (alle Plettenberg) 
- Meister: Nhan, Jinhon Raymon 

 

Vierer-Pokal (gemeinsam mit SB Iserlohn) 
- am 6. Juli in Schalksmühle (Beteiligung anregen) 

Jugendeinzelmeisterschaften 
- Teilnahme in den älteren Altersklassen absolut besorgniserregend 

JEM U10/U12  
- nur 19 Teilnehmer  
- Vereine: Plettenberg, MSHS, 2 x Lüdenscheid 

         U10 – Julian Selter (Plettenberg) – 1. des Gesamtturniers 
 U12 – Max Laufer (MSHS)  

- Plätze 1, 3-6 waren U10er! 

JEM U14/U16/U18/U20 
- nur 6 Teilnehmer (keine U20, 2x U18, 1x U16, 3x U14, davon 1x U14w) -  sehr schlecht besetzt 
- Vereine: Plettenberg,MSHS 
- Meister:  U18 Lukas Becker (Plettenberg) 

U16 Ratho Rahs (Plettenberg)  
U14 Linda Becker (Plettenberg) – Siegerin des Gesamtturniers 

 
Verbandsebene: 
- U20 Verbandsliga (nur 5 Mannschaften) 

Meister: Betzdorf – nimmt Aufstieg nicht wahr (Hemer II) 
MSHS II (3. Platz) 
SvG Plettenberg (4. Platz) 
 

Verbandsmannschaftsmeisterschaft: sehr schwache Beteiligung 
- U10/U12 – 4 Mannschaften, davon 3 aus dem SB Sauerland (Plettenberg,  MSHS)  
- Meister: Plettenberg in beiden Altersklassen 

 
- U14/U16 – 4  Mannschaften 
- Meister:  U14 - SG Ennepe Ruhr/Süd 

U16 - Hemer 
         



Verbandsjugendeinzelmeisterschaft: 
- U18 – 3 Teilnehmer aus dem SB Sauerland: 

Niklas Kölz (MSHS) – 2. Platz 
 

- U16 – 2 Teilnehmer aus dem SB Sauerland:   
Linda Becker (Plettenberg) – 8. Platz (an 2 gesetzt) 
 
U14 – 4/12 Teilnehmer  
Linda Becker (Plettenberg) – 3. Platz 
 

- U12 – 4/12 Teilnehmer – (Max Laufer leider erkrankt) 
Meister: Nhan, Jinhon Raymon (Plettenberg) 
2. Platz: Kron Rahimi (mit Jugendspielrecht MSHS) 
 

- U10 – 5/13 Teilnehmer (3x Plettenberg, 1x Lüdenscheid, 1x MSHS)  
Meister: Julian Selter (Plettenberg) 
2. Platz: Jiehou Nhan (Plettenberg)  
3. Platz: Sokratis Goniadis (Lüdenscheid) 
5. Platz: Leo Henrich (MSHS)  
 
Mädchenturnier U10w – 2 Teilnehmerinnen aus dem SB Sauerland: (Lüdenscheid & MSHS) 
 

NRW-Ebene 
Jugendbundesliga: 
MSHS I – bangt um den Klassenerhalt 
NRW-Jugendeinzelmeisterschaft: 
- U10 - Julian Selter & Jiehou Nhan (Plettenberg) – Mittelfeld 

 
- U12 - Nhan, Jinhon Raymon (Plettenberg) – Lehrgeld 

 
- U14w – Linda Becker (Plettenberg) – NRW-Meisterin 

 
- U16 – Ratho Rahs (Plettenberg) – als 7. qualifiziert - Lehrgeld 

 
- U18w – Rebecca Browning (MSHS) – 1. Platz  

 
- U18 – 2/18  

Alex Browning – 2. Platz  
Niklas Kölz – hinten 
 

3 Spieler für die DEM qualifiziert: Linda Becker, Becca und Alex Browning 
 

NRW-Mannschaftsmeisterschaft:  
Plettenberg geht mit U12-Mannschaft in der Vorrunde an den Start (Mittelfeld) 
Grundschulmeisterschaft Südwestfalen & NRW: Sieger Martin-Luther-GS Plettenberg nimmt an 
diesem Wochenende an der Deutschen Grundschulmeisterschaft teil (letztes Jahr Platz 28) 
DVM Dezember 2018 
MSHS – durch den 3. Platz in der Jugendbundesliga für die U20 qualifiziert (durch Jugendspielrecht 
mit geschwächter Mannschaft) 
• Einige Jugendliche nehmen erfolgreich an Wettkämpfen und Ligen im Seniorenbereich teil.  

 



Bericht vom Jugendkongress des Schachverbandes Südwestfalen: 
• Fast alle Positionen im Vorstand bleiben vakant – nur Kai Lück macht als Spielleiter (Mannschaft) weiter 
• SB sollen Interessenten suchen und finden: Jugendwart, Spielleiter (Einzel), Kadertrainer (Thomas Franke 

im Auslandsjahr) 
• Möglicherweise kann das Kadertraining zumindest für ein Jahr abgesichert werden. 

 
Fazit:  
• ein durchwachsenes Jahr mit einigen sehr schönen Erfolgen, aber leider auch einigen Dingen, die uns 

bedenklich stimmen sollten: 
- Beteiligung an Turnieren auf Bezirksebene hat in den jüngeren Altersklassen wieder zugenommen – 

gerade Plettenberg trumpft stark auf 
- In den höheren Altersklassen mangelt es an Qualität und Quantität. U14 wird in der nächsten Saison 

zahlenmäßig wieder besser dastehen. Qualitativ: Linda, mit Abstrichen: Max 
- U16-U18 – schwache Prognosen mit dem Herauswachsen des sehr starken 2001er JG des MSHS 
- Wir freuen uns, dass Lüdenscheid und Attendorn wieder aktiv wird und ein paar gute Leute an den 

Start bringt (Sokratis 😊) 
- Weitere Aufgaben:  um die Jüngsten werben und sie voranbringen. 
- Spielbetrieb weiter beleben! Spielklasse für die Jüngeren und nicht so starken Älteren. 
- Was machen wir mit dem Jugend-Einzelpokal? 
- Jugendwart finden!!!! 

 
 

 
 


